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Kobalt – Weltweite Verteilung von Reserven, Bergbau und Weiterverarbeitung

 Hohe Länderkonzentration 

im Bergbau (DR Kongo) und 

in der Weiterverarbeitung 

(China)



Kobalt – Angebotsentwicklung der Bergwerksförderung bis 2030

Source: BGR Database 2021, DERA 2021, S&P Market Intelligence 2021, Company Reports 2020/2021

 Marktmacht DR Kongo bleibt bestehen 

– der Ausbau der Bergwerksförderung bei 

vor allem bereits bestehenden Projekten 

führt bis 2025 zu einer weiteren deutlichen 

Steigerung des Kobaltangebots durch die 

DR Kongo

 Indonesien baut Kapazitäten deutlich 

aus – der Ausbau der Nickelförderung führt 

mittelfristig dazu, dass Indonesien der 

weltweit zweitgrößte Kobaltproduzent 

werden wird.



Kobalt – Verwendung
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Cobalt first use demand (projections) based on Roskill (2019)

Batteries 59 %

Nickel-based 

alloys 14 %

2019

146.000 t

Tool 

Materials 

9 %

Pigments 

4 %

Catalysts 4 %

Soaps/dryers 2 %

Magnets 4 %
Other applications 3 %

2029

284.000 t

Batteries 72 %



Kobalt – Globaler Handel



Kobalt – Industrieller Bergbau & Artisanal- und Kleinbergbau in der DR Kongo

Industrial Mining (LSM)

BGR (2021): 59 work fatalities on 

19 mines in 2020. 70% related to 

roof collapse (underground).

Artisanal Mining (ASM)



Verantwortungsvoller Kobalteinkauf



Sozioökonomische Merkmale des artisanalen Kobalt (-kupfer) bergbaus



Kobalt – Key Takeaways 

NACHFRAGE

 Wachstumstreiber Elektromobilität

• Steigender LFP-Anteil und  low/free cobalt NCM-Kathoden reduzieren 
Kobaltgesamtbedarf

ANGEBOT

 Marktmacht DR Kongo bleibt bestehen – der Ausbau der Bergwerksförderung bei vor 
allem bereits bestehenden Projekten führt bis 2025 zu einer weiteren deutlichen 
Steigerung des Kobaltangebots durch die DR Kongo

 Angebot aus dem Kleinbergbau in der DR Kongo rückläufig - Entreprise Générale du 
Cobalt (EGC) und Trafigura vermarkten ASM-Material. Auswirkungen auf den gesamten
ASM-Sektor noch ungewiss

 Indonesien baut Kapazitäten deutlich aus – der Ausbau der Nickelförderung führt 
mittelfristig dazu, dass Indonesien der weltweit zweitgrößte Kobaltproduzent werden 
wird.

 Batterierecycling könnte bis 2030 bereits einen wichtigen Beitrag zur Kobaltversorgung 
Europas leisten



• Gründung 2010 als politische Reaktion auf die hohen Rohstoffpreise

• Fachbereich der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe (BGR)

• Geschäftsbereich des BMWi

Deutsche Rohstoffagentur (DERA) in der BGR



DERA Rohstoffmonitoring


